
Teresa, 19 Jahre, BFD in einer 
Kinderkrippe

„Ich habe mich entschieden einen BFD zu 
­machen, um herauszufinden, ob die Arbeit 
mit Kindern und ein damit entsprechendes 
Studium langfristig das Richtige für mich wäre.
Ich bin froh, dass ich nach meinem Abi einen 
BFD gemacht zu haben, da es mir sehr 
geholfen hat und ich nun weiß, was ich 
danach machen möchte.“

Kathi, 18 Jahre, FSJ in einem  
Förderzentrum

„Die Lehrkräfte und Sozialpädagog*innen 
sind sehr offen für alle kreativen Einfälle und 
schätzen jegliche Unterstützung.
Mir wird die Möglichkeit geboten, eigene  
Projekte auf die Beine zu stellen oder Unter­
richtsstunden zu halten, das ist aber kein 
Muss.“

Michael, 64 Jahre, BFD Ü27 bei der 
offenen Behindertenarbeit

„Es macht mir sehr viel Spaß und es wäre 
schön, wenn es mehr Bundesfreiwillige gäbe.“

Interesse geweckt? Dann informiere dich noch 
heute auf awo-freiwillich.de.
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Der Flyer ist ein Projekt der 
Sprecher*innen der Saison 
2021/2022.
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Das FSJ 

Du kannst Dich noch nicht so recht entschei
den, was du nach der Schule machen 
­möchtest? Du möchtest Dir das Arbeitsleben 
in sozialen Berufen anschauen? Du möchtest 
viele neue Menschen kennenlernen? Dann  
ist das Freiwillige Soziale Jahr, kurz FSJ, genau 
richtig für Dich! Jugendliche und junge Er­
wachsene bis zum 27. Lebensjahr können sich 
mindestens 6 aber höchstens 18 Monate bei 
der AWO als Freiwillige engagieren.

Das FSJ wird bei der AWO im pädagogischen 
(z.B. Kindergarten, Krippe, Schule, Jugend- 
werke) und pflegerischen Bereich (z.B. 
Seniorenheime, Krankenhäuser) angeboten, 
wo du Eindrücke sammeln und dich persönlich 
weiterentwickeln kannst. Begleitet wirst du in 
deinem Freiwilligendienst vor Ort und in den 
Seminaren von pädagogischen Fachkräften, 
die Dir bei Fragen zur Seite stehen. 

Der BFD

Der Bundesfreiwilligendienst ist für die Frei­
willigen ähnlich wie das Freiwillige Soziale 
Jahr. Du wirst in einer sozialen Einrichtung 
eingesetzt und leistet deinen Dienst 6 bis 18 
Monate.

Der BFD kann, im Gegensatz zum FSJ, mehr­
mals im Leben absolviert werden und das 
ohne Altersbeschränkung. Lediglich 5 Jahre 
müssen zwischen diesen beiden Engagements 
liegen. Du kannst einen BFD also auch weit 
über 27 hinweg ableisten. Dafür gibt es den 
BFD Ü27.

Im Bundesfreiwilligendienst und Freiwilligen 
Sozialen Jahr sind die Bildungsseminare die 
Highlights. In den Seminaren wirst du viel 
erleben und dich mit anderen Freiwilligen 
austauschen. 

Die AWO in Bayern bietet beides an:  
FSJ und BFD.

Janina, 19 Jahre, BFD in einer heilpäda-
gogischen Tagesstätte

„Der BFD hilft mir vor allem bei meiner
persönlichen Entwicklung und bringt mir 
Erfahrungen für mein späteres Berufsleben.
Seit meiner Arbeit als Freiwillige kann ich 
zunehmend feststellen, wie sich mein Selbst­
bewusstsein, Selbstvertrauen sowie meine 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen, 
steigert.“

Jule, 19 Jahre, FSJ in einem Senioren-
heim

„Ich sehe täglich, wie ich den Senioren durch 
meine Arbeit Lebensfreude und -lust schenken 
kann. Dies motiviert mich, denn ich erlebe 
immer wieder ergreifende Momente, meine 
sogenannten „Herzensmomente“.  
Auch wenn ich nach meinem FSJ einen 
­anderen Beruf erlernen werde, bin ich froh 
und dankbar um die Erfahrung, die ich 
machen darf.“

Schulkinderbetreuung in Trostberg

Marie-Juchacz-Haus in Würzburg

Sozialpädagogische Tagesstätte in Pfreimd


